
Die Planeten

Energien und
Bedürfnisse

Die Zeichen
Eigenschaften
Art und Weise

Die Häuser

Kleines
astrologisches
Kompendium

Lebensbereiche
Situationen

Widder,
ca. 21. 3. - 20. 4.,
Element Feuer, ardi-k
nal. (Mars)
Begeisterungsfähig,
m er ,utig, frischend
d u eirekt, ngeduldig, hr-
geizig, Ich-orientiert,
vorwärtsstürmend;
Pioniergeist.

Stier,
ca. 21. 4. - 20. 5.,
Element Erde, fix. (Ve-
nus).
A e gusdau rnd, enies-
send, illenskräftig,w
standfest, ualitäts-q
orientiert, treu, ealis-r
tisch; Geschmacks-,
Komfort- und icher-S
heitsorientiert, atür-n
lich, gutes Essen.

Zwillinge,
ca. 21. 5.- 20. 6., Ele-
ment Luft, eränder-v
lich. (Merkur)
Neugierig, rasch uffas-a
send, kommunikativ,
mit mehreren Dingen
gleichzeitig beschäftigt,
denkend, oberflächlich,
vielseitig, issensorien-w
tiert.

Krebs,
ca. 21. 6. - 22. 7.,
Element Wasser, ardi-k
nal. (Mond).
Mütterlich-sorgend, in-e
fühlsam, oft mpfind-e
lich, braucht ugehö-Z
rigkeit, eborgenheit;G
Sammler; erkunftsge-h
bunden, gefühlsorien-
tiert, v gerwurzelt, ast-
gebend.

Löwe,
ca. 23. 7. - 22. 8. Ele-
ment Feuer, fix.
(Sonne).
Grosszügig  herzlich
strahlend, rtrauens-ve
würdig; will enschenM
begeistern; sich ar-d
stellend usdrückend,, a
dominierend, optimis-o
tisch orwärtsschau-v
end.

1. Haus:
Selbstdarstellung,
Ansprüche und erhal-V
ten des Ich, zen-Ego
trik, Geltungsstreben,
das eigene Wollen,
das Hinausgehen.

2. Haus:
Besitz und Substanz,
Ra Eumansprüche, ner-
giehaushalt, orratssi-V
cherung, Talente, ige-e
ne Mittel, elbstwertS
und stverteidi-Selb
gung, erdienst.V

3. Haus:
Bildung, Lernfähigkeit,
Sprache, Kultur und
k Dollektive enknor-
men, atürliche on-n K
takte, Verwandte und
Ge-schwister, Das
Nahe.

4. Haus:
Das Kollektiv, ugehö-Z
rigkeit zur amilie, er-F H
kunft, utterbezie-M
h Nung, estgefühl und
Urvertrauen, Tradition
und erwurzelung.V

5. Haus:
Lebensgenuss und
S Eelbsterprobung, xpe-
rimentier- und isiko-R
freudigkeit "Die piel-, S
wiese",Kinder + indli-k
ches, Erotik, sich ei-z
gen, sich ausdrücken
und darstellen.

6. Haus:
Existenzgestaltung,
Leistungsbereitschaft,
Arbeitsart, lltagsge-A
staltung, sychosoma-p
tische  Prozesse,
soziales Engagement,
Abläufe, dienen,
Lebenshaltung und
Einstellung.

Die stellt die Mentalität desSonne
Menschen dar, das heisst die uali-Q
tät und den Zustand des Selbst-
Bewusstseins, Sie ist der italfun-V
dus der Lebensenergien und hat
eine bestimmende Funktion im er-V
band der zehn Planeten. Ihre
w wesentlichste Funktion ist die il-
lensmässige Energiesteuerung.
(männliche Gegenpol zum Mond).r

Der bedeutet die efühlsna-Mond G
tur des Menschen mit seinem on-K
taktwunsch und seinem Bedürfnis
nach Zärtlichkeit, Anlehnung und
Verstehen. Als reflektie-rendes rin-P
zip ist seine zentrale Funktion die
anpassende Sensitivität und das
R reagieren. (weibliche Gegenpol
zur Sonne).

Merkur befähigt uns zur dankli-ge
chen Kombination unserer rkennt-E
nisse. Sein Bedürfnis ist Lernen,
I snformationen und Wissen zu am-
meln und in Worte und Begriffe zu
fassen; Kommunikation, Austausch,
Transport, etc. (Merkur ist in kein
Gegenpolpaar eingebunden).

Venus als ästhetisches Prinzip
sucht immer das ihr Gemässe und
Harmonische, um einen möglichst
perfekten Zustand zu erreichen. Sie
ist das introvertiert Selektive und
gibt uns die Fähigkeit zur ssimili-A
sation. Sie entspricht der eibli-w
chen Seite im Mann (Anima) sowie
der Erotik. (Venus ist der eiblichew
Gegenpol zum Mars).

Mars stellt die Leistungskraft dar,
die Fähigkeit, Energie in Leistung
und Arbeit umzusetzen. Er efähigtb
zum extravertierten Zupacken und
Bewegen und verkörpert die änn-m
liche Seite der Frau (Animus) sowie
die Geschlechtskraft. Mars ist der(
männliche Gegenpol zur enus).V

Jupiter symbolisiert die innes-S
funktionen, mit denen wir die Welt
w Sahrnehmen können. innesfreu-
de, Wertbewusstsein und rteils-U
vermögen resultieren daraus sowie
der Sinn für richtige Proportionen
für die Gerechtigkeit, Jupiter steht
für Expansion und Wachstum. (Ju-
piter ist der männliche Gegenpol
zum Saturn).

Saturn entspricht der örperlich-K
keit, der Form mit dem Bedürfnis
nach Ordnung und Abgrenzung,
d sie das Leben sichern und chüt-
zen, aber auch erschweren ön-k
nen: Sein Gesetz ist Sicherheit, ta-S
bilität und der Wunsch nach Ruhe
und Wohlbehagen, sowie der uf-A
rechterhaltung eines Zustandes.
(Saturn ist der weibliche Gegenpol
zum Jupiter).
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7. Haus:
Ergänzungsstreben,  Du-
Zuwendung,  Partnerschaft
und Beziehungen, ontakt er-K v
halten, Bindungen und erträ-V
ge, Feind/Freund Themen.

8. Haus:
Gesellschaftsstruktur, Gesetz
und Ordnung, Status-streben,
Anpassung und flichten,P
fremde Mittel, Stirb- und
Werde-Prozesse, Macht-
ansprüche.

9. Haus:
Selbständiges Denken,  eigenes
Weltbild, innfindung, lau-S G
bensbilder, ivilcourage, rien-Z O
tierung und eligiosität, ei-R R
sen, die Ferne, die Weite.

10. Haus:
Individualisierung, Berufung,
Autorität, Verantwortung, ar-K
riere, Ziel, ührungsaufgaben,F
Machtstreben, Oeffentlichkeit
und esellschaft.G

11. Haus:
Ethik, Freunde, Bild des öhe-h
ren Menschen, Ideale und deo-I
logien, Vereinigungsstreben,
G e Dleichgesinnte, litäres en-
ken, ruppenidentifikation.G

12. Haus:
Alleinsein Verinnerlichung oder(
Isolation), ückzug, ZugangR
zur Transzendenz, Jenseits-
Diesseits, Esoterik, ntmateria-E
lisierung, Meditation, r- undE
Auf lösung.-

Jungfrau,
ca. 23. 8.-22. 9.
Element Erde eränderlich. Mer-v (
kur Chiron)/
Bescheiden, fleissig, eduldig,g
s korgfältig, dienend, ritisch,
exakt, analytisch,  ge-
sundheitsbewusst, ateriellm -
w schaftlichissen .

Waage,
ca. 23. 9. - 22.10.,
Element Luft, kardinal. (Venus)
Diplomatisch usgleichend,a
kulturorientiert, liebenswürdig;l
nach Harmonie und usgleichA
strebend, erechtigkeit; ontakt-G k
orientiert, harmant.c

Skorpion,
ca. 23.10. - 21.11.,
Element Wasser, fix. Pluto/Mars)(
Tiefgründig, zäh,
t lreu/eifersüchtig sowie oslas-
send -  sich lösend; efühlstief-G
gang; eidenschaftlich undl
intensiv, seelische usammen-Z
hänge urchschauend.d

Schütze,
ca. 22.11. - 21.12.,
Element Feuer, veränderlich. (Ju-
piter).
Weitblickend, eistig rege, pon-g s
tan, nabhängig im enken,u D
wahrheits- und laubensorien-g
tiert, ucht tieferen Sinn, ross-s g
zügig, optimistisch und ukunfts-z
gläubig.

Steinbock,
ca. 22.12. -19.1.,
Element Erde, kardinal. (Saturn)
Verantwortungsbewusst, elb-s
ständig, realistisch, leissig,f
z guverlässig; eltungsbewusst,
stabil, verschwiegen und usdau-a
ernd, rganisierend-o
überblickend.

Wassermann,
ca. 20.1. -17. 2.,
Element Luft, fix. (Uranus/ Sat-
urn)
Erfinderisch, riginell, freund-o
schaftlich, eformlustig; etho-r m
disch im Denken; dealistisch bisi
i udeologisch, nabhängig; intuitiv,
kommunikativ.

Fische,
ca. 18. 2. - 20. 3.,
Element Wasser, veränderlich
(Neptun/ Jupiter).
F -r -antasievoll,  mystisch eli giös,
träumerisch,  hilfsbereit, sensitiv
und einfühlend, oft medial,
an gpassungsfreundlich, efühls-
orientiert, riedliebend.f

Uranus ist die schöpferische Intelligenz,
die Neuland in allen Dingen sucht. or-F
scher- und Erfindergeist, Absicherung
durch technische oder geistige Systeme
sowie revolutionäres eränderungsstre-V
ben, Plötzliches und Spontanes. (Uranus
ist der männliche Gegenpol zum ep-N
tun).

Neptun ist die universelle enschenlie-M
be, unser höchstes Liebesideal. dentifi-I
kationsfähigkeit, Idealismus, Helferwille,
soziales Engagement. Neptun steht für
Auflösungskraft, Vernebelung, llusionie-I
rung,  Unklarheit, Transzendenz und nt-E
grenzung. (Neptun ist der weibliche
Gegenpol zum Uranus).

Pluto steht für die Kern- und otivat-M
ionskraft, die wandelnd auf das Ich-Bild,
die Masken und ber-Ich-Formen in-Ü e
wirkt. (Metamorphose), Damit erbun-v
den sind kollektive Macht- hnmachtO -
energien männlich-aktiver Art, Geburts-
und Sterbeprozesse, Transformationen,
Sexualität/ Orgasmus, Zwänge. (Pluto
steht nicht in einem Gegensatzpaar, er
will diese ielmehr “überwinden”).v

Chiron steht für ein Regulativ im Leben.
Er hat mit Lern- und Heilungsprozessen
zu tun. Er ist Mittler zwischen einander
entgegengesetzten Kräften. Eigenes
Krank- und Verletztsein, Heil- und örde-F
rungskräfte nach Aussen, für andere.
Vermittlung imaterieller Inhalte. Er
s utrebt an, Schwächen in Stärken mzu-
wandeln

Lilith ist kein Planet, sondern bezieht
sich auf den zweiten Brennpunkt der
Mondumlaufbahn um die Erde. Sie kann
als dunkler, unbewusster weiblicher or-K
rekturpunkt verstanden werden, der oft
mit Themen wie: Opfer, dunkle Aspekte
des Lebens, Sterben,  Gebären, exuali-S
tät, etc. zu tun hat. Es geht um das über
sich selbst hinaus wachsen, um das
s itumme und passive Zulassen tiefer nne-
rer weiblicher Machtaspekte.

Der aufsteigende  Mondknoten
(Drachenkopf)  ist  kein Planet,  er
bezeichnet den Schnittpunkt des Mondes
mit der Sonnenbahn. Er zeigt den 1.
Schritt in der Entwicklung an, und er ist
gleichzeitig ein  Korrekturpunkt für den
Charakter. Sein Gegenüber absteigen-(
der Mondknoten) hat mit ückwärtsge-r
wandten Entwicklungstendenzen zu tun.
Die Mondknotenachse zeigt vielfach
karmische Themen an.
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